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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

Luhdener SV : TTC Wölpinghausen II 
Mittwoch, 04.10.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim Luhdener SV – 9:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des Luhdener SV im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gegen den TTC Wölpinghausen II beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Helmut Kolowsky, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Kolowsky / Hannig lagen gegen Szalies / Neun bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss
dagegen für Jergus / Wagner beim 2:3 gegen Hasemann / Bartling. Der Start in die Partie hätte für
Meyer / Niemann besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Wulf / Wulf noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Bernd Jergus zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Jens Szalies fand Helmut Kolowsky von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Andreas Wagner,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Roland Neun wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Meyer bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Jan Bartling. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Hannig den Gastspieler Karl-Heinz Wulf in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Harald Niemann in der Begegnung gegen Gerhard Wulf, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Eher
wenig Gegenwehr bekam Bernd Jergus anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jens
Szalies. Mit nur einem Satzverlust ging Helmut Kolowsky gegen Jörg Hasemann durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Luhdener SV am 07.11.2023 gegen die SG Rodenberg III
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 06.10.2023
gegen den TSV Ahnsen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Luhdener SV

Doppel: Kolowsky / Hannig 1:0, Jergus / Wagner 0:1, Meyer / Niemann 1:0 
Einzel: B. Jergus 2:0, H. Kolowsky 2:0, A. Wagner 1:0, S. Meyer 1:0, M. Hannig 1:0, H. Niemann 0:1 

 TTC Wölpinghausen II
Doppel: Hasemann / Bartling 1:0, Szalies / Neun 0:1, Wulf / Wulf 0:1 
Einzel: J. Szalies 0:2, J. Hasemann 0:2, J. Bartling 0:1, R. Neun 0:1, G. Wulf 1:0, K. Wulf 0:1
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